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Buntes Faibgewitter
Kinder-Programm-Auftakt im Kleinen Theater im Rathaus

VON SZ.M ITARBEITERI N
RUTH ROUSSELANGE

Saarbrücken. Aufgeregtes euieken
und ZappeJn in den ersten Reihen zum
herbstlichen Saisonauftakt des Klei-
nen Theaters im Rathaus. Nachdem
mit ,,Tristan und Isolde,,vom Theater
Handgemenge erst das Erwachsenen-
programm eingeläutet worden war,
zeigte das Berliner Theater jetzt mit
,,Ich sehe was, was du nicht siehst,, ein
Stückfür Kinder. Und dieses Stück un-
ter der Regie von Hans Krüger treibt,s
wirklich kunterbunt.
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Die weiße Prinzessin (Friederike
Krahl) ist gar nicht davon begeistert,
den Störenfried (Pierre Schäfer) hei-

). Den soll

raten zu müssen.

AUF EINEN BTICI(

(Friederike Krahl) heiraten, mag sie
aber nicht. Dann schon Iieber den Ru-
doli Und eigentlich gehfs ja auch um
Farben, denn die Prinzessin mit un-
glaublich voll tönender.stimme zau-
bert flugs ein Grün und leuchtendes
Rot in den Raum, dass a.lles nur so
strahlt. Und mit dem Rudolf zusam-
men wird das Farbengewitter beson-
ders toll. Die beiden lassen den Wind
wehen und den Schimmelreiter galop-
pieren, Bräute bekommen den Ham-
mer auf den Kopf, aus Reifrock wird
Kor§'und aus blauem Tuch wird ein
gelbes. Krahl und Schäfer plappern
wild drauf los, Sprachspiele zumkrin-

. Fliegende Rollentausche.r: Autos mit
Zipfelmützen-Kupplung, das kleine
spitze Gelb, diese Knalltüte und die' Gespräche mit seinem Freund, der
rlllpsenden roten Grütze, unerhört ko-
misch. Da kommt ja alles drin vor, was
man sonst nie darf. Bei soll viel Non-
sens können sich die Kinder gar nicht
mehr halten. Auweia, hier wird sogar
mal ,,Scheiße" gesagt, und wie lfta]
und Schäfer die mittelalterliche Her-
stellungvon Blau erldiüen. mitviel Mi-
schen und dann in den Zuber,,pi...,,, aJ-
so nein. Keifende Komplementärfar-
ben, orange Utans und dann doch eine
Hochzeit mit blau-gelbem ,,Ende", ei-
ne famose Farbsprachiausch-Ge-

Foto:Ver schichte zum schiapp Lachen. .

Weitere Termine für Kinder im Kleinen Theater im Rathaus: Sonntag, 17,
Oktober, Peter und der Wolf; Trlstans Kompagnons; Sonniag 24, Oktäber,
Wo ist mein Bär?, Theater auf der Zitadelle; Sonntag,31. Olitober, lch bin
ich, Theater auf der Zitadelle; Sonntag, 7, Novembei Heckmeck - Bruder
weg, Theater Salz und Pfeffer; Sonntag, Zl. Novembef Alles erlaubt?, Thea-
ter Mario; Sonntag, 28. November, Die verhexte Zaubertruhe, Tristans Kom-
pagnons. Jeweils 15 Uhr. lnfo: Telefon (06 81) 9 36 49 12.


